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Nr. Dienstag den 3 . Oktober 1876
.

272 . Erste« Blatt.

Bekanntmachung.
DaS vom 1- Juni l. I . ab für die Dauer der Badezeit in Griesbach eingerichtete Postamt und die in Vereinigung mit demselben für die gleiche

Zeit eröffnete Telegraphenstation werden mit dem 30 . September wieder aufgehoben . An Stelle des Postamtes tritt vom l . Oktober ab in Griesbach
wieder eine Postagentur in Wirksamkeit .

Karlsruhe , den 26 . September 1876 . Der Kaiserliche -Ober -Postdirektor .
V a h l .

>

s

Einladung .
Künftigen Donnerstag den 3. -Oktober l. I . , Vormittags 10 Uhr , wird vor Eröffnung

der Generalsynode in der kleinen Kirche dahier ein öffentlicher GotieSdienst stattfinden , bei wel¬
chem Herr Oberkirckenrath Schellenberg die Festpredi .it halten wird. Die Glieder der evangel. Ge¬
meinde dahier werden zu dieser Feier hiermit cingeladen .

Der evangel . Kirchengemeinderath .
B . V . d. V.

K. Zimmermann . Stadtpfarrer . 2.1 .
^ Verkündigung .

Die Eltern und Fürsorger, welche wünschen , daß ihre Kinder nächste Ostern constrnrkrt werden
werden hiermit ersucht , dieselben in der Zeit von Montag den 2. bi« Mittwoch den 4. Oktober ein¬
schließlich bei demjenigen Geistlichen anzumeldcn , dessen Unterricht sie besuchen sollen . Die Angehö¬
rigen der Militärgemeinde können ihre Kinder entweder durch den Militärgeistlichen oder durch einen
der Civilgeinlichenconfirmiren lassen ; jedenfalls aber sind dieselben bei Militär -Oberpfarrer Schmidt ,
Stevbanienstraße 32 , bestehender Vorschrift gemäß zum Eintrag in die Consirmandenliste der Militär¬
gemeinde mündlich oder schriftlich anzumelden. Der Unterricht selbst wird am 6. November beginnen .
Ueber Ort und Zeit desselben erfolgt noch besondere Verkündigung .

Wir bringen hierbei die Bestimmungen des 8- 1 und 2 der Confirmation- ordnung in Erinnerung ,
8. 1.

Die Zulassung der Confirmation kann verlangt werden für diejenigen Knaben , welche bis zum
23. April und für diejenigen Mädchen , welche bis zum I . November des Confirmationöjahres das
vierzehnte Lebensjahr zurücklegcn , die erforderliche geistige und sittliche Befähigung und diejenigen re¬
ligiösen Kenntnisse inne haben , welche in der obersten Abtheilung der obersten . Klasse der Volksschule
erlangt werden.

8- 2.
Nachsicht kann ertheilt werden :

1 . wegen mangelnden AlterS :
». wenn Kinder durch Eintritt in auswärtige Anstalten oder durch Wegzug der El¬

tern in Verhältnisse kommen würden , wo keine gesicherte Gelegenheit zum evan¬
gelischen ReligonS- und Conffrmandenunterricht vorhanden wäre : diese Nachsicht
kann ohne Genehmigung des Oberkirchenraths nicht über ein halbe« Jahr ausge¬
dehnt werden;

b. denjenigen Knaben , welche bis zum 1 . Juli daS vierzehnte Lebensjahr zurücklegen ,
die in 8- 1 angegebenen sonstigen Bedingungen erfüllen und denen auf Grund des
Schulgesetzes die Schulentlassung bewilligt worden ist , beziehungsweise voraus¬
sichtlich bewilligt werden wird ;

2. wegen mangelnder Kenntnisse :
wenn wegen allzuschwacher Begabung des ' Kindes nicht zu erwarten ist , daß das¬
selbe noch erhebliche Fortschritte machen würde , sofern es jedoch in Fleiß und
Betragen ein gutes Zeugniß besitzt .

Evangelisches Stadtpfarramt .
K. Zi mmermann , Stadtpfarrcr .

<MSt -) Kistholiken-Verein .
2 .1 . Nächsten Mittwoch den 4 . Oktober 1876 findet die übliche monatliche Zusammenkunft im

Saale zum weißen Bären Abends 8 Ubr statt.
Herr Stadtpfarrcr Obertimpfler wird über die Bedeutung der Congresse überhaupt und

über den Verlauf des kürzlich in Breslau abgehaltenen CongrcsseS eingehend mittheilcn.
Außer unseren Mitgliedern , deren Frauen und Familienangehörigen sind auch Freunde unserer

Reformbcwegung willkommen .
Der Vorstand .

Enzcnberg . Malsch . Schwarzmann.

Fahrnißverfteiqerung.
Zirkel Dkr . (früher innerer Zirkel, zwischen der Kreuz- und Adlerstraße)
versteigere ich gegen Baarzahlung aus einem Nachlaß:

Dienstag den S. -Oktober 1876 ,
Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

3 nußbaumene Bettladen mit Rost, 1 Chiffonniere , 1 zweithürigen Kasten, 1 Bücherschrank mit GlaS-
aufsatz, 1 Eckspeisckästchen, 1 Kommode , 1 Pfeilcrschränkcken , 1 Waschkommode , 1 Schlafsopha, 1 Ka¬
napee mit 6 Sesseln , 6 Strohsiühle , 1 Ausziehtisch , 1 Arbeitstischchen , 1 ovalen Tisch , .1 Leibstuhl ,
verschiedene Tische , 2 große und 1 kleinen Spiegel in braunen Rahmen , 1 Porttait -Uhr , 1 Pcndule ,
v Kuchenschrank mit GlaSaufsatz, 1 kleinen eisernen Herd mit Rohr , 3 Waschzüber , 2 Kraulstanden,s Kübel und sonst allerlei Hausrath , wozu die Liebhaber höflichst einladet

_ Hch. Rupp , Auktionator.

Die Casino-Commission des 1 . Dad .
Feld-Artillerie -Regiments Nr . 14

beabsichtigt ,
die Bedürfnisse an Fleisch , Viktualien rc . in Lie¬
ferung zu geben . Hierzu Lusttragende wollen ihre
Angebote nebst Prcisverzcichniß baldigst an obige
Commission einrcichcn. 2.2.

Wohnungsaritrügeund Gesuche.
— Ettlingerstraße ist wegen Wegzug so¬

gleich oder aus 23. Oktober eine sehr freundliche
Mansardenwohnung, bestehend in 2 kleineren Zim¬
mern , großer Küche mit Wasserleitung nebst Zu¬
gehör an eine rc nliche Familie ebne Kinder zu
vermiethen . Näheres Ettlingerstraße 17, 2. Stock.*2.2 . Hirschstraßc 12 ist im 2. Stock eine
Wohnung , bestehend aus 4 — 5 Zimmern , Küche,
Keller , Magd - und Schwarzwaschkammcr, auf 23.
Oktober zu vermiethen .

— Hirsch straße 35 ist die Bel -Etage mit 7
Zimmern, Küche, Keller, Waschküche rc . , ebenfalls
der 3. L-tock mit 7 Zimmern, Küche, Keller , Wasch¬
küche und sonstigen Erfordernissen auf 23 . Oktober
zu vermiethen und können solche Nachmittag« von
3 bis 6 Nhr cingcsehen werden . Näheres zu er¬
fragen im 2. Stock des Hinterhauses.

— K arlS stra ß e 30 ist im 3. Stock eine hübsche
Wohnung, bestehend in 5 Zimmern , Alkov, Küche,
mit Wasserleitung versehen , 2 Kammern , Keller,
Holzplatz rc , auf 23 . Oktober zu v - rmiethen. Nä¬
heres im 2. Stock zu erfragen .

— Langcstraße 150 ist im 3. Stock auf 23.
Oktober eine hübsche, geräumige Wohnung zu ver -
micthen . Dieselbe enthält 7 Zimmer , 2 Man¬
sarden, Keller rc. und ist mit Wasser- und Gas¬
leitung versehen . Näheres zu erfragen im Hause
selbst , Laden rechts .

— Lange straße 154 ist eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern, mit allen der Neuzeit entsprechen¬
den Erfordernissen, auf 23. Oktober zu vermiethen.
Näheres im Laden recht«.

— Luis enstraße 9 ist Wegzugshalber sofort
oder auf 23. Oktober eine freundliche Wohnung
von 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung nebst
allem Zugehör billig zu vermiethen . Näheres im
3. Stock.

2-2. Mühlburgcrstraße 223 » , nächst der
neuen Schützenhalle , ist eine Mansardenwohnung
mit 2 Zimmern, Küche, Keller und Speicherantheil
auf den 23. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
Herrn Ankerer daselbst im 2. Stock .

3 .2. Rüppurrerstraßc 36 ist der 2. und 3.
Stock , je mit 5 Zimmern und dem nöthigcn Zu¬
gehör , sogleich oder auf 23. Oktober zu vermiethen.
Zu erfragen im Hinterhaus, 2. Stock . Ebendaselbst
ist ein Mansardcnzimmcr mit Küche zu vermie'hen .

*2.1 . Wielandtstraßc 18 ist eine schöne Woh¬
nung, bestehend aus 2 Zimmern, Küche und Kelttr ,
auf 23. Oktober zu vermiethen Zu erfragen im
untern Stock . — Ebendaselbst ist mich eine Schlaf¬
stelle zu vermiethen .

3.3. Wilhclmsstraße 4 ist eine freundliche
Wohnung von 3 Zimmern, Küche rc. sogleich oder
aus 23. Oktober zu vermiethen .*2.2. Wilhelmsstraßc41 sind3Wohnungen ,
bestehend aus 3 — 4 Zimmern, Küche, Keller, Holz-
i? mise , Antbeil am Waschhaus rc. , mit Wasserlei¬
tungseinrichtung im 1 . , 2. und 3. Stock , ans den
23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen Wilhelms-
straßc 37 im Laden .



— rsm»

Kaufmännischer Verein Karlsruhe.
2 . 1 . Wie im vergangenen Jahre , so werben wir auch in diesem Winter -

Semester , jedoch in mehr ausgedehnter Weise , eine Reihe wissenschaftlicher Vor¬
träge abhalten lassen , wozu schon beste Kräfte gewonnen sind .

Haben in früheren Jahren unsere Vorträge in weiteren Kreisen Anklang
gefunden, so dürfte es bei diesem Vortrags -Zyklus in erhöhterem Maaße der Fall
sein , da durch Heranziehung auswärtiger Kräfte in Reichhaltigkeit Vieles geboten
wird.

Außer der gütigen Unterstützung hiesiger Herren Professoren besitzen wir —
mit Ausnahme der noch schwebenden Unterhandlungen — die Zusage folgender
Herren , denen allen ein namhafter Ruf vorausgeht , eine sichere Bürgschaft für
lehr- und genußreiche Abende, und zwar die Herren :

- Professor I)r . Mart . Perels aus Wien , z . Zt . in Frankfurt a . M ,
Professor I)r. Worthmann aus Leipzig ,
Director I)r . Kreyßig aus Frankfurt a . M - ,
Professor Or . Contzen auS Zürich ,
Redacteur Kutschbach aus Cassel,
sowie Frau Professor Lina Schneider aus Cöln .

Die einzelnen Themata werden besonders bekannt gemacht und der Vortrags -
Zyklus zunächst eröffnet:

Samstag den 1L. Oktober
durch einen Vortrag des Herrn Dn . Perels über

„Dämonomanie, Traumleben und Sinnestäuschungen".
Die Vorträge sind in zwei Abthcilungen , vor und nach Neujahr , getrennt

mit je 3 Vortragen , wozu für Nichtmitglieder Biüets ausgegeben werden ,
und zwar zu einer Abtheilung :

Familien -Abonnement für 4 Personen 10 M .
Abonnement :

ELnzeln-BMets (Sperrsitz) . . . . 5 M . — Pf.
- Ltto (Saal ) . 3 M . 50 Pf.

Tages -Billet (Sperrsitz) . 1 M 50 Pf .
ditto (Saal) . 1 M . 50 Pf.

Zu beziehen durch Herrn Hof- Musikalienhändler Frey .
Der Vorstand .

Heinrich Müller .

Wohnungen zu vermiethen.
— Zähringerstraße 40 ist eine Wohnung

von 5 Zimmern nebst Alkov und Zugehör , mit
oder ohne Stallung , sogleich oder auf 23. Ok¬
tober zu vermiethe n. Nähere- im 2. Siock ._'

*

*2.2. Eine Wohnung von 3 Zimmern , Man¬
sarde , Küche , Keller und Holzplatz ist im Hause
der Langenstraße 124 . Seitenbau , an eine kleine,
ruhige Familie auf den 23. Oktober oder auch spä¬
ter zu vermiethen . Näheres im untern Stock de«
Vorderhauses zu erfragen.
^ ^

— Zu vermiethen auf 23. Oktober oder früher
KriegSstraße 86 parterre : eine schöne Wohnung
mit allem Comfort , Gas - , Wasser - , Telegra-
pbenleitung , 5 Zimmern , tapczirter Mansarde ,
Kammer, Waschküche und Speicherantheil. Nä¬
here« daselbst parterre.

Ä,_ _ 5b
4.4. Ecke der Bahnhof- und Maricnitraße 1 ist

eine sekr schöne Wohnung (Aussicht nach dem
Bahnhof) , bestehend au« 5 Zimmern und allem
Zuzehör , auf 1. »der 23 . Oktober an eine ruhige
Familie zu vermiethen ; dergleichen eine elegante
Wohnung von 2 oder 3 Zimmern (Balkon) mit
Zugehör auf 23 . Oktober beziehbar zu vermiethen.
<
-

*3.3. Amalienstraße 23 ist der 3. Stoch ,
bekehr«» in S frrundlicheu Zimmern nebst
allem Zugehör , auf 23. Oktober zu »er - «
mirthe«. Nähere « bei« Eigenthnmer da¬
selbst.

_ >

* 2 .2. Eine freundliche , in der Langenstraße ge¬
legene Wohnung, bestehend auS 3 Zimmer, Küche,
Spricherkammer und Kellcr , ist auf 23. Oktober zu
vermiethen. Näheres Langestraße60, 1 Treppe hoch .

— Eine sehr freundliche Wohnung, bestehend in
4 geräumigen Zimmern , Küche , Mansarde , Kam¬
mer , Keller , Waschküche rc. , Glasabschluß , GaS-
und Wasserlcitun», ist auf 23. Oktober zu vermie -
thrn. Nähere« Wcrdcrstraßc 12 , 2 Treppen hoch .

— Eine schöne Mansardenwohnung , bestehend
in 3 Zimmern , Küche, Keller, Speicher, Waschküche
rc. , ist auf 23. Oktober zu vermiethen . Nähere«
Werderstraße 12, zwei Treppen hoch ._ _

* In einem neuerbauten Wohnhause der ver¬
längerten KarlSstraße sind der 2. und 3. Stock , be
stehend auS je 4 schönen , freundlichen Zimmern,
Heller Küche , Mädcbenkammcr , Schwarzwaschkam-
mer , Speicher und Kcllcrraum , sogleich «der auf
23 . Oktober an solide Familien zu vermiethen;
die Wohnungen sind mit GlaSabschluß versehen .
Näheres bei Haupllehrer Ged cm er , verlängerte
KarlSstraße 8 , paitrrre ._ _

Im westlichen Stadttheil ist eine Wohnung im
3. Stock , bestehend aus 3 Ziinmern , Küche, Keller
nebst Zugehör, desgleichen eine Mansardenwohnung,
bestehend aus 2 Zimmern, Küche, Keller nebst Zu -
gchör , auf 23. Oktober zu vermiethen . Nähere«
im Kontor des Tagblatte«. _

— Zu vermiethen auf 23. Oktober in einem
oberen Stockwerk eine freundliche Wohnung von
zwei großen Zimmern , Küche mit Wasserleitung,
Mansarde , Kammer, Keller , gemeinschaftlicher Wasch¬
küche , Trockenraum rc .

Zu erfragen Nowacks -Anlage 13 ».

Zimmer zu vermiethen .
- Zirkel 35 ist im 3 . Stock 1 hübsch möblirteS,

auf die Straße gehende« Zimmer mit Alkov an
' einen oder zwei Herren mit ganzer oder theilwciscr
Pension zu vermiethen.

— Hcrrcnstraßc 4 sind im zweiten Stock rin
große« und ein kleine« Zimmer zusammen , und
im Hinterhaus ein Zimmer , möblirt oder unmöb-

: lirt , an Herren auf 1 . Oktober oder später zu vcr-
micthcn .

* Adlerstraße 33 ist ein schön möblirteS Par -
tcrrezimmrr , mit 2 Fenstern nach der Straße ge,
hend , an einen soliden Herrn sogleich zu vermiethen .

* LangcstraA 9 ist an einen Einjährig-Freiwil¬
ligen ein schön möblirteS Parterrczimmer sogleich
zu vermiethen. Zu erfragen im untern Stock .

* Ein freundlich möblirteS, zweifenstriges Par¬
terrczimmer ist sofort an einen oder zwei Herren
um billigen Prci « zu vermiethen: Werderstraße 6.

* Ein möblirteS Parterrezimmer ist sogleich zu
vermiethen : Zirkel 5 im Hinterhaus .

— In der Nähe des Hauptbahnhofes (Wielandt-
straßc 2) sind 2 gut möblirte Parterre,immer , nach
der Straße gehend , an einen oder zwei solide Her¬
ren soaleich zu vermiethen . Die Zimmer werden
auch einzeln abgegeben .

* E« ist sogleich ein gut möblirteS Zimmer zu
vermiethen: Langestraße 82 im 3. Stock.

* Sophienstraße 41 ist ein hübsch möblirteS Par -
terrcziminer . mit 2 Fenstern nach der Straße ge¬
hend u . sogleich beziehbar , an einen ruhigen Herrn
zu vermiethen.

* Zähringrrstraße 72 ist im 3 . Stock ein gut
möblirteS Zimmer , mit 2 Fenstern auf die Straße
gehend , sogleich zu vermiethen. _

* Amalienstraße 12 ist Im zweiten Stock ein
möblirteS Zimmer sogleich zu vermiethen .

* Im westlichen Stadttheil ist ein gut möblirteS
Zimmer an einen soliden Herrn zu vermiethen.
Näheres große Herrenstraße 37.
,

* In der Näbe der Jnfantcrickaserne ist ei» möb-
lirtes Parterrczimmer an einen anständigen Herrn
sogleich zu vermieden . Da « Nähere zu erfragen
Amalienstraße 22 im Hinterhaus.

* Zwei ineinandergehende, schön möblirte Zim,
mcr sind einzeln oder zusammen an 1 oder 2 Herren
sogleich zu vermiethen : Zähringerstraße 92 , zwei
Stiegen hoch .

* Ein gut möblirteS Zimmer , aus die Straße
gehend, ist sogleich zu vermiethen : Ecke der Wald¬
horn- und Fasanenstraße 15 im 3. Stock .

* Kronenstraße 19 ist im 2. Stock ein gut möb-
lirtes Zimmer an einen oder zwei Herren sogleich
zu vermiethen.

* Ein freundliche « , möblirteSZimmer ist sogleich
oder auch später zu vermiethen : NowackS-Anlage 3
im 3. Stock ._

* Karlsstraße 24 , in der Nähe der Jnfanterie -
kascrne , ist ein gut möblirteS Parterrczimmer an
1 oder 2 Herren sogleich zu vermiethen .

*3.3. Mählbnrg . Rhcinstraße 247 sind zwei
schöne , ineinandergehende, freundliche Zimmer,wovon eine« auf Verlangen möblirt werden kann ,
sogleich oder auf 23. Oktober zu vermiethen . Nä¬
heres beim Eigenthümer.

Anerbieten .*2 2. Zwei junge Leute , welche hiesige Lehran¬
stalten besuchen , finden freundliche Aufnahme in
Kost und Wohnung : Karl -FriedrichSstraße 30 im
3. Stock.

E »n Laden mit Wohnung
von circa 3—4 Zimmern und Zugchör , zwischen
der Karl«- und Herrenstraße gelegen , wird auf den
23 . April 1877 durch Fr . Kaspar , KarlSstraße 11,
zu miethen gesucht. *3.3.

Dienst -Anträge .
*2.1 . Ein brave«, fleißige « Mädchen , welche« sich

allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht, findet
bei einer kleinen Familie fogleich eine Stelle :

! KriegSstraße 34 im 2. Stock.



» Ein Mädchen , welche» »rdentUch kochen
»an« und ftch anch sonstigen Arbeiten unter¬
zieht, wird zum sofortigen Eintritt gesucht:
Walb straße 28._

* Ein zuverlässige « , gesetzte « Mädchen, welche«
selbstständig bürgerlich kochen , waschen und putzen
kan» , wird sogleich zu einer kleinen Familie ge¬
sucht. Da « Nähere Amalienstraße 39._^ *3.1 . Ein Mädchen , welche« gut kochen kann und
die andern häuslichenArbeiten übernimmt, kann sich
mit guten Zeugnissen melden : Zirkel 3 im 2. Stock .

Dienft - Gesuche .
* Ein solide« Mädchen , welche» gut bürgerlich

kochen kann und sonst die häuslichen Arbeiten über¬
nimmt , sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Spi -
talstraßc 8 parterre ._

* Ein Mädchen , welche« einer besseren Küche
selbstständig vorstehen kann, sucht bei einer ordent¬
lichen Herrschaft sogleich eine Stelle als Köchin.
Nähere« Querstraße 37 , nächst der Kronenstraßc.

* Ein solides, anständiges Mädchen, welche» ko¬
chen und allen sonstigen Arbeiten verstehen kann ,
sucht sogleich eine Stelle . Näheres zu erfragen
Durlachcrthorstraße 103 , Seitenbau , 4. Stock.

Stelle Antrag .
* Für eine hiesige Weinhandlung wird ein stadt¬

kundiger Bursche gesucht. Näheres hierüber im
Kontor dcS TagblatteS._

Lebrling -Gefuch .
3.1 . Ich suche für das Comptoir meine « Engros-

geschäftes in Gummiwaaren zum sofortigen Ein-
üitt einen Lehrling , der eine höhere Bildungsan¬
stalt besucht haben muß. Bei entsprechender Lei¬
stungsfähigkeit kann demselben baldige Salainlng
in Aussicht gestellt werden.

August Fuditkar ,
Herrenstraße 18.

S "- ^
3.2. Ein gebildetes Fräulein wünscht

in einer kleinen , besseren Familie in
Karlsruhe Stelle zur Unterstützung der
Hausfrau ohne besondere Gehaitsansprüche.
Gcfl. Offerten sub »U . IL . MSN befördert
die Annoncen- Expedition von Ziree/o/f

(G . Fromm«) in Doo -Lro-ieche.
^ ^

Abfchreibe -Gefuch .
2.1 . Ein junger Mann mit hübscher Handschrift

sucht seine freie Zeit mit Abschreiben auszufüllen
und empfiehlt sich hierzu den Herren Anwälten,
Notaren re. und bittet, gefälligeAnträge unter Chiffre
L . Nr . 18 im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Damenkleider
neuester Fayon werden unter Zusicherung guter
und billiger Arbeit angefertigt : verlängerte Ritter-
straße 32 im 3. Stock . 8.3.

Empfehlung .
*3 .3. Ein Frauenzimmer , welche« im Fristren

sehr gewandt ist , empfiehlt sich den geehrten Damen
Karlsruhes bestens . Bestellungen werden ange¬
nommen : Kronenstraßc 58, 1 Ticppe hoch .

Zur
Allgemeine» bad . Industrieausstellung

im Jahre 1877 (s .62725.)
geeigneter großer

Arrsstellnngs - Glasschrank
zu »erkaufen .

Näheres durch die Annoncen-Expedition von
Haasenstein Sk Vogler in Heidelberg . 3.3.

Ein gut kochender eiserner Herd
ist Wegzugs halber sammt Rohr billig abzugcben :
Amalienstraßc 49.

Verkaufsanzeigen.
,3.3. Ein kleineres Sopha , neu , mit grünem

RipSbezug, wird billig abgegeben : verl. Akadcmie-
straße 58._ ^_ _

,
* Rüvpurrerstraße 2 ist ein Wafforock , für

emcn Einjäbrig -Freiwilligen der Artillerie passend,
billig zu verkaufen .

22S1
Hauskaufgesuch .

* Ein kleines , für rin Scbreinergeschäft geeig¬
netes Hau« wird unter beliebiger Anzahlung zu
kaufen gesucht. Offerten nebst Preisangabe sind
im Kontor deS TagblatteS zu hinterlegen._

Ganselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt:
Steinstraße 27 (Spitalplah ) ._ ^
— Ganselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt:
kleine Herrenstraßc 17. _
— Gute reine Milch
wird zu kaufen gesucht : Waldstraße 63 im Laden.

Ankauf .
— Herren- und Frauenkleider , Uniformsstücke ,

Betten , Möbel , Scdube und Stiefel , Makulatur
werden angekauft. Gefällige Adressen wolle man
richten an

Zuliu » Weiuheimer , Durlacherthorstraße 55.
Ankauf

von Kupfer, Messing, Blei , Eisen, getragenen Klei¬
dern , Schuhen und Stiefeln und werden dafür die
höchsten Preise bezahlt. Auf Verlangen werden
die Gegenstände im Hause abgeholt. —

__ M ax Löw , Schwanenstraße 23.
— Ankauf
von Messing , Kupfer , Blei , Eisen, Zink, Lumpen,
Tuch . und Flanellabfällen , Papier , alten Akten ,
Büchern u. s. w. und zahle die höchsten Preisen
dafür bei Moritz Tu » Mer , Durlacherthorstr . 85.
Die Gegenstände werden im Hause deS Eigen-
thümerS abgeholt._

4 3. Anfangs Oktober er¬
öffne ich

Abends 8 Uhr
einen Extra-Cursus im

8 ^ IiÄi > 8 eIi ^ « LRrSi >
für Erwachsene gegen Honorar von 10 M . , statt
wie gewöhnl'ch 15. Eintrittskarten sind in der
Schreibmaterialien - Handlung de« Herrn

Marienstraße 3, zu haben.

Lehrer der Kalligraphie und Buchführung.

Tanzunterricht .
3.2. Unterzeichneter zeigt hiermit ergebenst an , daß

sein Unterricht am Donnerstag den 5. Oktober,
Abend « 8 Uhr , anfängt. Außer diesem Cursus
werden Extrastunden an einzelne Paare , sowie auch
einzelne Personen zu jeder gewünschten Zeit gegeben.

H . Zachmann, Tanzlehrer,
Kronenstraße 46.

Privat -Bekanntmachungen.
Ott «

33 Adlerstraße 33 ,
hat sich hier zur Ausübung der

Lahnheilkunde
niedergelaffen.

Sprechstunden von Morgens 9 Uhr bis Abends
5 Uhr.

Eiasetzev künstlicher Zähn « unter Garantie
vollständiger Brauchbarkeit und naturgetreuen Aus¬
sehens . —

Die erwartete Sendung Seife ist einge¬
troffen , als :

I °°» weiße Kernseife , ä Pfd . 40 Pf .,
„ melirle „ „ „ 34 „
, gelbe Bleichseife , „ „ 38 „
„ braune Harzseife , „ „ 32 „

sowie
„ Schmierseife , „ „ 30 „
„ Soda , , „ 10 „

was mit dem Bemerken empfehlend anzeige,
daß bei Abnahme von 5 Pfd . und mehr eine
Preisermäßigung eintritt .

Vlirockar VuNr ,
4.2. Werderstraße 30.

Welschkorn
billigst bei »R.
3.2. Langestraße 115 .

— Filzhüte , Mützen, Cra-
vatten , Herrenhandfchuhe und
Hosenträger empfiehlt in großer Aus¬
wahl billigst

Lsrl I '
rvzk , Hoflieferant ,

99 Langestraße 99.

Seiden sammt,
schwarz und farbig,

Pätentfammt
in allen Farben,

Tnsfet -u Ripsbärrder,
Samintbnnd,
Tritt,
Spitzen,
Blumen,
Federn,
Schleier, Netze re.

in großer Auswahl und zn billigsten Preisen.
Gtlrauiss ,

Langestraße 151 . _

Wollene Tücher u. Kragen
— das Neueste der Saison —

empfehlen wir in großer Auswahl billigst .

gL Weiß « « öls - h .

Gaze- and Tüllschleier ,
sowie Gaze und Tüll am Stück in allen
Farben nnd Qualitäten empfiehlt

Max Jembke,
L2. Langestraße 122.

GummiW aaren
aller Art , als : Schläuche » Platten ,
Schnüre , Stopfer , Sauger für Kinder ,
ganz neu, Betttuch in verschiedenen Quali¬
täten, Kleiderschoner im Stück und abge¬
paßt bei

Pariser Bandagen,
von 1 Mark 50 Pf . an , empfiehlt

Karl Frey ,
3.3. 99 Lange st raße 99 .

WM" Anzeige.
Dienstag den 3. und Mittwoch

den 4 . Oktober ist der Feiertage
wegen mein Geschäft geschlossen.

_ Langestraße 136 .

Erdöllampen»
große Auswahl und zu den billigsten Preisen
empfiehlt

3L.
L, . LSNtlvr , Wilhelmsstraße 2 .



Das Rkiseartikl -Magazin
von ^1 .

Langestraße IR ,
empfiehlt Herrenkoffernach amerikanischem Syfim ,
in Leder und Segeltuch. Damenkoffer, Handkoffer ,
Patevtkvffer, Hutschachteln , Reise », Umhäng-, Geld-
und Damentaschen , Plaidriemett , Hosenträaer, Feld¬
flaschen ü . s. w. Große AuSwabl. Preise billig.
Ihr dauerhafte Arbeit wird garantirt . —

- -k

Reinen Burgunder ,
ab hiesigem Zollkrller (unverzollt) , in Ori¬
ginalfässern , inclusive Faß :

Hor8 »ale8 , 1873r , in Gebinden von
60 Liter, 60 Pf . per Liter ,

keaane , 1878r , in Gebinden von 110
Liter , 70 Pf . per Liter ;

aus meinen Patentkellern :
LoanNe , 1872r , 95 Pf . per Liter,

ln Fässern von 20 Litern an, empfiehlt
«lullu » L > Nv ^ ,

Weinhandlung
— und Hotel grüner Hof ,

Karlsruhe .
' _ ch
— Preiswürdige abgelagerte

Tifchweine
habe ich im Aufträge gegen Baarzahlung bei
Abnahme von circa 30 Liter per Liter zu 40
und 30 Pf . zu verkaufen , ebenso
vorzüglichen Rothwein

zu 70 Pf . per Liter.
Für Reinheit der Weine wird garantirt .

Karlsstraße 35.
^ ^

Handschuhwascherei .
Glace- , wasch- und dänischlcdernc Hand »

schuhe werden schön und geruchlos gewaschen bei
— Frau Müller , Hirschstraße 42.

Auch werden daselbst Federn gekräuselt .
._ ch

V - V

Grabdenkmale
jeder Art werden billig angcsertigt und sind
solche stet- vorräthig ausgestellt bei

Bild - und Kteinhauermeister
Miirnsecr ,*2.2. Rüppurrcr Straße 14.

^ 7 _
* Frische Leber - und Griebeuwürfte empfiehlt

heute Abend
Karl Hauser , Langestraße 127.

« UHLlL z. gründl . u . sicher. Heilg.
hartnäckigst . Fälle v. geheim ,

u. Frauenkr. , Haut!. , Syph . , Schwäche rc. » i>.
Berlin , Kochstr.63. Auch briefl.,ohüe

DerufSstörung. v . 574.

Cacilien-
Die M ' twirkcnden werden hiemit benachrichtigt ,daß die Chorproben Mittwoch den 4. Oktober d. I .

Abends halb 7. Ubr im bisherigenProbelokal (Gar -
tenfaal des MuseumtÜ wieder beginnen und von
da an regelmäßig jeden Mittwoch und Samstag
um die gleiche Zeit fartgesekt werden.

Als, erste- « oßeS Konwrt ist die Wiederholung
von Hosmauu'S „ Melusine " bestimmt .

Anmeldungen zur Aufnahme ak< ausübende -
Mitglied wolle man a« Herrn Hofkirchenmusik -
Dirrktor Gieh ^nc,,Dougla - strghe 14, richtm.io.

20.3.

Hs §idt nielits Desssres
rur « nä

ViseliÄkums
t - o geprüfte, sl -bu pxlLL -

U

Lekoräerunss
- er

KvpkKggsS
lrrSoro , *kv Sr . Bl.

2 .'. IM?
^ Leseäa - Lräusel - koniaäs

HV» d«i tz«brnueb» »kid»t
<te <« «»», Nrz vall -
knaelK verdau : zxenae u rald «»
bak . « meo lv « - ole
«leu > « ut ^ eine vnniler »

duppSAikN -IuNK BlnUsiN H»enlgen
veelsütet «ln »

LnIIen «I^ r linnen in Büi r̂enten / . eil
Vkänoliel» una fne ltnrner . gibt «lem
U -«nre einen nnlüeH , Iren Vinn », die¬

ses ^» lr ^
'rxr 'SllSrh .lBrLdQ .Z.Ui'

nn «l debv Bet e » vae «lern Antennen
bi» io ä»« l»ael »»te ^ lter

I-reis « ine » ViKels saniinr «» ekrauvUsanH ^ eisuiiz : (ln 7 8pr»ed«o)
!»>« « Ibrei IteieksinarN .

XVieNervei käiis^ r eolisllen « isdinlicl »; kereeote .
ledrili uns ken^ »l-VeHn<>unic8-vopvc «n tzrv» et en öetail bei

?»rfumekiO^ Lsir7-v- k'ubrilc »nt in Visa , Vtti . Leuric ,M, ^ pinri - teox »»»» 14, im eixevea ü »n»e, vobio »I e rebriktlivben Xvk»

Lkanns slpnäk fnp »»" KU Psitiek »Il«io nur bei Nsrro VLvoLor Lrnzsler , ^ xo-
Uüv 1i>«tierv »»reo-6 «»obLkt io 0»rl »rub«, Vo !<t»tr»»»e lir .

tr«k-r,>r »oai» -e!,t ra bexist,«« i»
b «l venrgk SoknIPLS , ^ p»tbsker , Kiii'oiek-rstr« »- - 7L ;

I »elVLl8k l «i ii k- I.ie'kernel . 8obil!er«1r»8«» ««<i kkevoiorbt ;Drn » cke» bei Vk ^oLor ^ Lrr » »» u , u .»k- t,i^ er»ot, Leb !o»»,lro »»« IS ;Srssl » » bei L . rttosiirrner , vta »u«r- rr «»»» ^4.
NnLLp »« ItoBI ' « IV» od ^olN ^r , !̂ »rkt r ».
Dnmlx d«' ^ Ivvrr l.» r - - m»rbr
Ser » (Sebvsirl bei L' r «.» » LuSnIk VLnur »,*, 28S.
Zt»o bitt«t »vTttruvkiivb öberail o»r ^ y>' '» «cbt « >ku« 4o>.«k*Lun«i- ?«»« »ch» », etzi-iAÂ eor'

Oarl !? rot 2 ,
Zirkel 18 ,

empfiehlt sein eigenes Fabrikat in Holz - und Polftermöbeln , sowie sein Lager in
Spiegeln mit Holz- und Goldrahmen .

Ganze Einrichtungen sind vorräthig und werden Aufträge nach Zeichnung in kürzester
Zeit zu den billigsten Prellen anssieführt._

3.3. Der Vorstan

SzkNLILLSLHLNL .
-411 « in dieser Anstalt einxekülirten

sind bei uns HbH und in soliden
LinbLnden billigst rn Kaden .

7k«»u »el » » ch« * «rüekei ^.
« rmior L SrLL

I8« » » l » r»r « tlv » 8« v b . ^ xvi »NI, « r «>« » »
5.5. und ^ Ldrinxerstrssse 94.

Ruhrkohlen ab Schiff,
sowie gewaschene Nnß - und Mager -Wnrfel Kohlen für Füll - und
Regulir-Oefen empfiehlt ,,

das Brennholz - und Sleiukohlen - Geschäft
von KE With ,

9 .7 . Bahnhof st raße 44/46.



« 8« —

oWiidiger Ausverkauf .

Wegen baulicher Veränderung werden meine großen Vor-
räthe rn Ellenwaare« jeder Art , sowie meine

fertigen Herrenkleider und Knaben-Anzüge
zu erstaunlich billigen, jedoch festen Preisen ausverkauft.

38 Langefteatze 38 .
k .8 . Die Preise sind wett billiger als alle bisher in den

Blättern angezetgten.
Gasthaus zur goldenen Waage.

2.1 . AuS meinem Patentkcllec verkaufe ich im
gesetzlichen Quantum reine Oberländer Weine

Per Liter A
1873er weißen Tisckwetn . . . . — 36
1871er u. l872er ditto . — 40
1872er Kaiserstübler . - 50
1874er Markgräfler . — 70
1874er Kappelrodecker Weißhrrbft — 70
1874er „ Clevner . . — 80
1872er Ortenberger Schloß Beer -

wein . — 80

1874er Zeller Rothe » . 1 —
1873er Affenthaler . 1 —

Großherzogliches Hoftheater .
Dienstag den 3 . Okr . IH . Quart . l04 . Abon-

nementsvorstellung. I . Abtheilung . Rosen -
»uiiller und Finke . Lustspiel in 5 Akten von
Töpfer . Anfang halb 7 Uhr.

'

Mittrv. ch den 4 . Oktober. Theater in Baden .
Der Widerspenstigen Zähmung . Ko¬
mische Oper in 4 Akten von Hermann Gvtz. An¬
fang halb 7 Uhr.

September 187 « .
Durchschnitt der meteorologischen Beobachtungen

_ im Großh . bot. Garten .
Mittel der täglichen Wärme -s- 11 °,04 8 .
Höchster Stand der Wärme 21 »,0 8 . (den 5.)
Niederster Stand . -j- 2-^ 8 . (den 14.).
Barometermittel de- Monat - auf 0° reducirt 332,9
Par . Linien. Helle Tage 4 . Regentagk S. Som -

mertagc 1.
Winde .

. . Zahl der
beobachteten Winde auf 100 gebracht

bl 0 0 180 0 o I0 4 5 /80
8

0
2

V s
2 v Richtung

8V7 54 60 / 8 57 ° . 57 '
V 30 33 1

0 0 ,
SO 100 /

Wärme der vorhergegangenen r»
25 September -Monate ^

Der wärmste September . . . 14°,20 8 .
der kälteste September . . . . . 10 °,10 L

E v k l ä v « rr g.
In der Lahrcr Leitung vom 9. September d . I . hat ein Theodor August Schulz aus

Guben in der Lausitz einen von Dinglingen ausgestellten verleumderischen Artikel gegen die Firma :
Birnbacher L Cie . in Straßburg einrücken lasten. Nachdem berelt - in der Lahrer Zeitung eine
kurze Entgegnung ausgenommen wurde , haben wir unS seither vergeblich bemüht, den Aufenthalt der
angeblichen Schulz , welcher in Dinglingen nicht aufzufinden ist , zu ermitteln. Inzwischen ist jener
verleumderische Artikel auch im Badischen LandeSbote » erschienen und neuerdings sogar unter Kreuz¬
band hierhergeschickt worden. Wir sehen unS daher veranlaßt , vorläufig anzuzeigen , daß gegen Ver¬
fasser und Verbreiter der Verleumdung gerichtliche Schritte eingeleitct werden .

_ » Irittl»» « HL» » « av CAv. n Straßburg .

Konzert-Anzeige.
2 .2. Gleich vorigen Jahres veranstalten die Unterzeichneten im Verein mit dem König!. Württ .

»ofpianistcn Herrn D . Pruttner und unter freunol'chcr Mitwirkung de- Herrn Hofkapellmeisters
Ztto Deffoff 4 Kammermusik-Abende im Foyer dcS Großh . HoftheaterS.

Zur Aufführung sind in Aussicht genommen :
Quartett , op . 76 , D-moll . Haydn.
Quintett , O- äur . Mozart.
Quartett , 8 -moII 1

„ Ois -moll r . Beethoven.
Trio , O-moll !
Quartett , ^ -äur , op . 41 . Schumann.

„ 0 -moII (neu) . . . . . . . . Rauchenecker.
„ L-äur (neu) . . Goldmark.

Sonate für Harfe und Violine . Spohr .
„ ,, Violin -Solo (neu) . Rust.

Die durch Herrn Pruckner zur Aufführung kommenden Kompositionen werden später bekannt
semacht.

_ Freiberg . Steinbrecher . Glück . Ebner .

22. Samstag den 21 . Oktober 1876

i . Kammermusik - Abend
im Foyer des Großh . Hoftheaters.

1. Quartett (L-moll , op. 59) . Beethoven .
2. Gesäng .
3. Sonate für Violin-Solo (neu) . Rust.
4. Gesang .
5. Quartett (6 -woII ) , neu . . Rauchenecker.

Anfang 7 Uhr.
Abonnements- Preise für 4 Abende :

Reservtrter Platz . . . 7 Mark — Pfennig .
Nicht reservtrter Platz . 4 Mark — Pfennig .

Kasten- Preise :
Reservtrter Platz . ,2 Mark 50 Pfennig .
Nicht reservtrter Platz . . 1 Mark 50 Pfennig .

Billete sind in den hiesigen Musikalienhandlungen und Abend- an der Kaste zu haben.



Fortgesetzter Ausverkauf wegen gänzlicher Aufgabe meines
Seide -Modewaaren- und Consectious-Geschästs.

Um mein Lager möglichst rasch zu räumen , werden die noch
' in großer Auswahl vorräthigen

Kleiderstoffe , gewirkten Chckles , Spitzen -Cht »les und 9to -
tondes , Herbst - und Wintermäntel , fertigen Unterrocke ,
Regenmontelffoffe re , sowie

schwarzen und farbigen Leidenzeuge und
Seidensammte

weit unter dem Selbstkostenpreise abgegeben .

L . Hoslicfcrant,
Langestraße 197 .

Von der beliebten Sorte Regenmäntel a 12 Mark ist
immer noch Vorrach am Lager .

M . Mein Geschäft in Möbelstoffen und Teppichen
erleidet keine Veränderung .

Die Manufaktur- u . Modewaaren-Handluug
2.1 . von

vorm . G. H . Veniso» ,
empfiehlt

Regenmäntel in den neuesten Faxons
in größter Auswahl — zu sehr billigen Preisen .

— Regenräder von 10 M. an . —
Druck und Verlag der Chr . Fr . MLller 'fchrn Hofbuchhandlung, redigirt unter Verantwortlichkeit von W. Müller , in Karlsruhe.
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